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＋ Te r a ——

Chik⸗Fürſt Johann Ftiederich der Erſte ,
m Srogmúthige und Standhaftte

m

obann
Friederich / der Erſte dieſesNamens / Aeltiſte / Großmuͤthige und Standhaffte / Hertzog

zu Sachſen / des Heiligen Römiſchen Reichs Ertz⸗Marſchall und Chur⸗Fuͤrſt, Landgraf zu

Thuͤringen , Marggraf zu Meiſſen , und Burggraf zu Magdeburg .
Ehur⸗Fuͤrſt Johannis des Erſten / Aeltern , und Beſtaͤndigen / erſt⸗ und eingebohrner

cSohn / erſter Ehe .

Ward jung zu Torgau, nechſtes Tags nad Petri und Pauli , den 30 . Junii , Abends
pr Em ewifhen 6. und 7. im abr nah Chrifti unfers

£
eilands und Erloͤſers Geburt 1503 .

Regierte / da Kaͤyſer Carl der Fünffte,noch Rom . Kayſer , und ſein Bruder Ferdinand , Röm . Koͤnig war .

Davor er aber allererſt von dieſem Chyrf . bey dem Vertrage des Wuͤrtembergiſchen Kriegs zu Cadan in Böh⸗

men , Montags nach Johannis des Täͤuffers , im Jahr 1543 . erkandt wurde . 5

Und fuͤhrte ſolche ſeine Regierung unterſchiedlicher Weiſe .

Als nemlich, und vors erſte/vor ſich , und in Vormundſchafft ſeines dazumal noch unmuͤndigen Halbbru ·
ders , Hertzog Johann Ernſts des Erſten , von ihrer beyder Herrn Vatters , Churf . Johnnes / Tod und dem

Jibr gn m nn Jabr 5 0 .
A A

Hernach von dieſem 1540 . Jabr , bis auf den 1 . Hornun des 1542 . Jahrs , in bruͤderlicher Gemeinſ haffe

gleicher Lands⸗Fuͤrſtlicher Hoheit und Herrlichkeit mit und neben ean feinem Bruder ag der E ly
chen teſtamentlchen Verordnung Anno 1529 . und dem loͤbl. Exemvel ſeines Hn . Vatters , und Herrn Betters

Churf . Friederichs des Dritten , Gebruͤder/ auch ſeines Großherrn Batters und Großherrn Vetters Churfuͤrſt

eun pu Hen der Jüͤrfll. Ochai EWor no ooe in i 22 . Jahr in Lieb und Eintracht ( wie

ffts ⸗Kirch zu Altenbi v
it ei i i

boi
Pi t Sour y (als ifte sarit ansgenommners

ô nburg davon redt )miteinander regiert habeny

erner vom Jahr 1 542 . bis auf den Kaͤyſerl. rtickels⸗Brief vor Wittenber „altei

, Und dannvonder Zaͤt da er durch dieRom. Kaͤyſerl .Maj. nach fff jábriger HE agre
Fuͤrſtl. Ehren undvaͤtterlichem Gewalt úber feine Soͤhne / am 27 . des Auguſt Monats im Jahr 1 552 . wieder

eingeſetzt wurde , bis in ſeinen ſeeligen Tod/denz . Martii 1554 . Wiewol die Soͤhne / auskindlicher Ehrerbie⸗
tung / auch in waͤhrender Hafft / ihre neue Erb⸗Huldigung von den Unterthanen 1547 . weit anders eingenom⸗

ti unb
dem n ' Vatter vielmehr Gebieis zugeſchrieben , auch alſo ihre Cantzeley . ⸗ Feder gefuͤhrt haben /

994 " aſen
att ihres Herrn Vatters / und nicht anders dann in Vollmacht / in der Lands⸗Fuͤrſtlichen

Seine Heyrath belangend , iſt zwar im Jahr 1519 . den 3.
iſche

Schweſter / Fraͤulein Eatharinen gebohren fs Rönilidem Eaea E Aen,
eine n verbrieft und verſiegelt worden .

ah ,

wegen uͤberhand genommenenZwieſpalts in des Chriſtlichen
í

P Poe mibe aure Graf Bilbel zu Sraffan, O E E AE ean ue
i

j eeil geſchlagen und ausgerie
intz

am .9
f

und darauf ihme Fraͤulein Sibylla , geboheneHertzogin ar al , Lpeund ea Epoek eim ,

Sabreau ornan eeyaclear wor 05 B ihme vier Söhne gebohren .

Johann Friederichen / den Andern und Mittler

Hertzog Johann Wilhelmen / den Erſten , von E ae r S, E Eare ,

Aabege
ohann Ernſten , den Andern , zu Weinmar , am 6 . Jenner des 1534 Jahrs

a x operto Sian Srioeen den Dritten,Juͤngern , und auch Juͤngſten / ie . oder 17 . Januarit

s38 . Sobre .
, en findet man an ſeinem oͤffentlichen Fuͤrſtlichen Begraͤbnis , zu Weinmar ) des

it der Hiſtoria Danielis in der Loͤwengrube , hat dieſen Churfuͤrſten bald Anfangs in der Hafft M. Caſpar
Aquila , Superintendens zu Salfeld , getroͤſt, die ſich auch , ſowol auf die endliche unverhoffte Lindigkeit Kaͤyſ. Maj .
gegen dieſen Churfuͤrſten/ in bemeldter Hafft , als auch ſei

ichkeit in ei

TUE l 2 ich
ſeine Unbeweglichkeit in ein

Warbeit / deßgleichen auf ſeine allergnaͤdigſte Entfreyung und Wied eni OA ſchrWolſchiet. i aur
ſie mit des Chriſtlichen Poeten Aurelii Prudentii fhónen Werten , Hymn. 4 , xadyuegwav , auf die Riper . Maj
und den verhafften Chürfuͤrſten gezogen wird . Derenthalben dann dieſeibe Hiſtori , ihme in ſeinem Ebenbilde
auf dem Saal des Fuͤrſtl. Garten⸗Schloſſes

ici

- Hurktl . E zu Weinmar / und allhie im
i

6 eE a entfóliefBieler Churfúrftander engen Bruft , inder alten aa Ea Enb des
Fi

ner Gemahlin SeitefeinertnMarri des 1554. Jahrs , Vormittagewiſchen 9. und 10 , Uhr/und ar

R e E NA E T
omini , die Schloß · und Stifft⸗Kirche zu Wittenberg gleicher

ſtimmt , und auserſehen hatte .
ARISE

Chur⸗

C



ani E

LALATDLIITATIA
LOLLI ITLI II A

LOLIIILIT

C OTIT ULLIOTT DIVITI ITTLpi LIAIRAARARAAAAA
TUILLLILAAI RIRIA .

77
r iA Ae i idi RL L L i i

LUO UTTTL LOLOTAMI AITDI TITT T
LULIIITULIA,OTL TTIIIT AARARA

LA AIA ILAAAAAAOIII PR ERA
EL TIA

25- AAA

p

NR
NENNANN

ALAA

AA

,
2

BE—

8

aaea

aagaSS

NSS

Narea

LLLUULLILAKARRA

OLLU DAAU— — — —

—

A

PAA

RALAR

AALA
A

5

E

3

7

i

7

á

r

A

ET

A

.

R
A

A
A
A
A

AA

AA

a

4

"

f

4

3

f

L,

j

LLL

LL

LLA

AGARA,

RA

LAA

RAAL
AN

—

——
NA

,,,

AN

AA
P

G
GR

AAA

AA

RAA

LLA

AA—h

Z

h

j

5

LLL

A

..

ZSZ3ʒʒL

L
AA

A

AA

A

G
LR

A
R

AA

AA
L
A

AAA

R

A

eo3—n2SSz8t-SSSÜSed©SCdSetaeSoSaT2$b
|

fr

A

LR
AA

A

AAA

Z

aia

2

2

A

A
L

A

LAAA

R
L

A
L
L
A

L

ALALA

A
A

LLLA

L

LA
A

ALALA

ze

nania

»

ALA
L
LA

A
A
L
A
A

LA

A
R

A
A

A
A
A

RE

=

Chur⸗


	[Seite]
	Illustration: [Portrait]
	[Seite]


